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Nachruf für Generalmajor a.D. Albert Weber

Am 19. April 2023 erreichte uns die Nachricht 
von seinem Tode. Sie wirkte nachhaltig 

vor allem bei  seinen Kameraden aus der ge-
meinsamen Anfangszeit beim damaligen Jagd-
bombergeschwader 33 in Büchel. Er war mit 
seinem Geburtsjahrgang 1934 unter uns jungen 
Fliegern der Ältere und erwies sich von Anfang 
an als verlässlicher und guter Kamerad.  Sei-
ne stets unaufgeregte Art, auch mit manchmal 
schwierigen Angelegenheiten umzugehen, war 
für uns jüngere ein gutes Vorbild. Das gegensei-
tige Vertrauen war groß. Was wir in den jungen 
Jahren noch nicht so wahrgenommen haben, 
lag wohl in seiner persönlichen Bescheidenheit, 
persönliche Eitelkeit war ihm immer sichtbar 
fremd. Man fühlte sich in seiner Person nicht 
einfach als Untergebener, sondern als Kamerad 
in bestem Sinne. Seine Führungsqualitäten wa-
ren überdurchschnittlich, sein Einsatz für und 
sein Umgang mit der ihm unterstellten Truppe 
waren beispielhaft und grundsätzlich vertrau-
enswürdig. Wir werden ihn noch lange vermis-
sen, er war als Persönlichkeit eine Ausnahme.
 Gibbon für die Altbüchelaner

Werner Andres Sozialfonds
Wir bitten Euch/Sie alle um Spenden. Der Werner  
Andres Sozialfonds existiert davon als Verein,  
der als gemeinnützig anerkannt ist. 
Wir helfen damit Kriegsopfern, Kriegshinterbliebenen, 
Kriegsbeschädigten und Behinderten, sowie in Not  
geratenen Mitgliedern unserer Gemeinschaft.
Der Sozialfonds fördert das Andenken an Kriegsopfer 
einschließlich der Einrichtung und Unterhaltung von 
 Ehrenmalen und Gedenkstätten. Er fördert Suchdienste 
für Vermisste. Wir betreuen daraus ausländische Besu-
cher und fördern die Begegnung zwischen Deutschen und Ausländern in Deutschland, 
wenn sie der Völkerverständigung dient.
Sie Alle sind der Sache bisher in hervorragender Weise treu geblieben – tun Sie weiter-
hin das Ihre dazu!  Auch Ihre kleinste Gabe hilft dabei – und dafür danken wir Ihnen.
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Spendenkonto: Werner Andres Sozialfonds 
Volksbank Rhein-Erft-Köln eG, IBAN: DE82 3706 2365 1014 3830 14, BIC: GENODED1FHH

Werner Andres†, ehemaliger  
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